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SPIELPLATZ 
RENOVIERUNG

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Wallern hat beschlossen, dass die in die Jahre gekommenen Spielplätze 
generalsaniert und zum Teil erweitert werden. In den nächsten Ausgaben der Gemeinde-Info wird jeweils ein 
Spielplatzprojekt vorgestellt. 

Nachdem sich im Nahbereich sehr 
viele Wohnhäuser befi nden, wird ein 
neuer Eltern-Kind-Spielplatz gestal-
tet. 

Der Spielplatzplaner Leo Meier hat 
gemeinsam mit den Kindern und 
Jugendlichen den Wunschspielplatz 
erarbeitet.  Die Planung und Aus-
schreibung ist bereits abgeschlos-
sen. Nach Förderungszusage durch 
das Land OÖ wird noch  im heuri-
gen Frühjahr mit der Realisierung 
begonnen. Die Kostenschätzung  be-
läuft   sich  auf  € 28.000,00. 

Auf dem Spielplatz soll ein Hügel 
aufgeschüttet, Tische und Bänke so-
wie nachstehende Spielgeräte aufge-
stellt werden: Wippe, Nestschaukel, 
Seilkletterstation, Sandspielplatz mit 
Bauhof, Kriechrohr, Rutsche und Ba-
lancierstrecke. 

inderat der Marktgemeinde Wallern hat beschlossen dass die in die Jahre gekommene

NEUGESTALTUNG DER SPIELPLÄTZE IN WALLERNNEUGESTALTUNG DER SPIELPLÄTZE IN WALLERN

Spielplatz MitterwegSpielplatz Mitterweg

Bei der Neugestaltung des Spiel-
platzes in der Blumenwiese ist im 
südlichen Bereich die Errichtung 
eines Groß-Schachspiels geplant. 
Die Marktgemeinde Wallern möchte 
wissen, ob es für dieses Spiel interes-
sierte Personen jeder Altersgruppe 
gibt. Weiters suchen wir einen Ver-
antwortlichen für die laufende Be-
treuung dieser Spielanlage. Falls sich 
einige Schachspielinteressierte bei 
Frau Tamara Schick (Tel. 48126-15) 
melden, wird dieses Projekt noch im 
heurigen Jahr realisiert.  

Bei der Neugestaltung des Spiel

Park-BlumenwiesePark-Blumenwiese
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Bürgermeister Franz Kieslinger 
(buergermeister@wallern.ooe.gv.at)

AKTUELLES

Die nächste öff entliche Gemeinde-
ratssitzung fi ndet am Donnerstag, 
6. März 2008, mit Beginn um 19:30 
Uhr im Sitzungssaal des Marktge-
meindeamtes  statt.

Di ä h öff li h G i d

Gemeinderats-Gemeinderats-
sitzungsitzung

Ihr Bürgermeister:

Liebe Gemeindebewohner!

Der    Fasching  ist vorbei  und wir 
können auf gelungene Veranstal-
tungen zurückblicken. Der Höhe-
punkt war sicher der Faschingsonn-
tag am Marktplatz. Viele Grup-
pen bemühten sich um ein anspre-
chendes Programm. Der Sektion 
Laufen unseres Sportvereines darf 
ich zur gelungenen Veranstaltung    
herzlich gratulieren. Auch der El-
ternverein der Volksschule gestal-
tete mit den Lehrern, dem Kinder-
garten und dem Jugendausschuss 
der Marktgemeinde am Fasching-
dienstag ein fröhliches Kinderpro-
gramm. Allen Beteiligten sei für ihr 
Engagement herzlich gedankt.

Das Elternvertreterteam des Kin-
dergartens organisierte gemeinsam 
mit der Kindergartenleitung einen 
Schikurs für die Kleinsten. 26 Kin-
der wurden eine ganze Woche nach 
Kirchschlag gebracht und machten 
die ersten Erfahrungen auf Schiern. 
Schon nach zwei Tagen konnten 
alle Lift  fahren und nach einer Wo-
che gab es ein spannendes Schiren-
nen.
Die Marktgemeinde unterstützte 
die Aktion mit einem täglichen 
Jausenpaket, damit auch für das 
leibliche Wohl gesorgt war.
2008 wird in Wallern das Jahr der 
Spielplätze. Die Auft räge für die 
Spielplätze am Mitterweg und in 
der Joh.-Strauß-Straße sind verge-

ben. Für den Spielplatz in der Blu-
menwiese wurde  die  Ausschrei-
bung  beschlossen. Die Arbeiten 
sollen im Frühjahr begonnen und 
rasch durchgezogen werden. Zu-
sätzlich wird am Beach-Volleyball-
platz ein Stromanschluss und eine 
Trinkwasserversorgung hergestellt.

Ab April beginnt die OÖ Landes-
regierung mit der Grundeinlösung 
zum Projekt Umfahrung Parzham. 
Auch hier wird mit einem Baube-
ginn im Spätherbst 2008 gerech-
net. 

Ich bemühe mich derzeit inten-
siv um eine Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit an der B 134 im 
Bereich Weghof – Breitwiesen. Als 
Sofortmaßnahme habe ich beim 
Amt der Oö Landesregierung das 
Anbringen von Leitschienen zum 
Schutz der Anrainer angeregt. Bei 
einem durchgeführten Lokalau-
genschein konnte ich erreichen,  
dass  unter Rücksichtnahme auf  
die Sichtverhältnisse bei den ein-
zelnen Ausfahrten, Leitschienen 
vom Haus Hemedinger bis ein-
schließlich Haus Mayr in den näch-
sten Wochen montiert werden.

Auch das örtliche Straßenbaupro-
gramm kann heuer mit Hilfe des 
Landes OÖ kräft ig erhöht wer-
den. Rund € 200.000,00 stehen für 
den Ausbau des örtlichen Straßen-
netzes zur Verfügung.

Beim  Umbau     des   Gasthauses  
Schaich ist die  Einreichplanung   
abgeschlossen. Im März soll die 
Bauverhandlung durchgeführt und 
bis Sommer mit den Abbrucharbei-

ten der Baubeginn gestartet wer-
den. Auch in Blickrichtung Lan-
desausstellung 2010, in die Wal-
lern mit der evangelischen Kirche 
stark eingebunden sein wird,  soll 
die gastronomische Versorgung für 
unsere Gäste gesichert sein.

Derzeit laufen die Widmungsver-
fahren im Bereich der Marehard-
gründe für die Ansiedlung eines 
Hofer-Marktes und im Bereich 
des Mitterweges an der Schaller-         
bacherstraße für den Neubau eines 
Altstoff sammelzentrums. Nach 
rechtskräft iger Widmung werden 
zu beiden Vorhaben von den Bau-
werbern   Planentwürfe erstellt und 
gemeinsam mit der Marktgemein-
de in eigenen Informationsveran-
staltungen vorgestellt.

Ich lade Sie gerne ein,  Ihre Mei-
nung kund zu tun. Nützen Sie mei-
nen Sprechtag, vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit Fr. Salhofer (Tel. 
48126-13) oder senden Sie mir ein 
e-mail.
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KINDERGARTEN

 Ski angeschnallt, Helm auf  - und los gehts! Ski angeschnallt, Helm auf  - und los gehts!

Die Anmeldung umfasst ein Informationsgespräch 
zwischen Eltern, Kind und Kindergartenleiterin, 
Erledigung der schrift lichen Unterlagen (Geburtsurkunde 
mitnehmen!) und Besichtigung des Kindergartens.

Bei einem Neuanfängerelternabend im Juni werden wir 
Ihnen dann unser pädagogisches Konzept und  unser 
Kindergartenpersonal vorstellen!

Michaela Wögerer, Kindergartenleitung

Bei dem „KidSmart – Lerncomputer“ handelt es sich um einen 
kindgerecht aufb ereiteten Computer, der in ein buntes, robustes 
Gehäuse eingebaut ist. Auf spielerische Art lernen die Kinder so 
den Umgang mit dem PC und mit Hilfe von lustiger Lernsoft ware, 
wie beispielsweise „Trudi entdeckt Zeit und Ort“ oder „Millie 
entdeckt die Zahlenwelt“, werden sowohl die Bedienung des PCs 
als auch diverse Kenntnisse, wie etwa der Umgang mit der Zeit oder 
mathematisch logisches Denken, erlernt. 
Die Pädagoginnen integrieren den Computer in den Alltag und 
bieten so den Kindern erste spielerische Erfahrungen!

Erstmalig wurde in Kirchschlag ein Skikurs für die 
Kindergartenkinder veranstaltet. Auf Initiative der 
Elternvertretungsgruppe wurde mit der Gemeinde und dem 
Kindergarten die Woche organisiert. Täglich wurden die 
Kinder nach einem anstrengenden Vormittag  mit einem 
Lunchpaket versorgt. Am Ende der Woche konnten die kleinen 
Skifahrer bereits ihren Eltern stolz ihr Können vorführen – das 
„Skirennen“ begeisterte Groß und Klein! 

Simon am ersten Tag ....

         ... Sophie am letzten Tag  beim Rennen

handelt es sich um einen

Puppenecke, Bauecke - Computerecke!Puppenecke, Bauecke - Computerecke!

Verena  und  Tim

Andreas, Daniela, Nino, Maximilian und Anna

Am 1. September 2008 beginnt ein neues Kindergartenjahr!Am 1. September 2008 beginnt ein neues Kindergartenjahr!

Einschreibtermine dazu sind am:

Dienstag, 04. März 2008  
Donnerstag, 06. März 2008 
von 08:30 bis 10:30 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr
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VOLKSSCHULE

Björn Krämer 
(Klassensieger der 4.b 

und Schulsieger)
Pfl üglmayer Viktoria 

(Klassensiegerin der 4.a )

Sie schrieben die besten 
Bildgeschichten und wur-
den in diesem Schuljahr 
Klassensieger beim Aufsatz-
wettbewerb!

Wie das Lernen lustiger, spannend und interessant wird• 
Wie wir in unserer Klasse noch besser miteinander aus-   • 
  kommen werden
Wie wir unseren Mitmenschen mit Respekt begegnen – • 

Das üben die Schüler der 3.b der VS Wallern derzeit mit Frau 
Mag. Charlotte Csillag im Rahmen des Projektes 

„Neues Lernen in Resonanz – Kutschera-Communication“.

Herzlichen Dank an die Sponsoren: RAIBA Wallern, 
Marktgemeinde Wallern, Zaunergroup, Fa. Sedda, Fa. Rosenauer, 
Spar-Lindmeyer, die dieses Projekt großzügig unterstützen!

Wi

PROJEKT: Lernen in ResonanzPROJEKT: Lernen in Resonanz

Bringen Sie uns folgende Waren  - (aus organisatorischen Gründen bitte nur 50 Stück!) – die wir abzüglich 15 % 
Regiebeitrag für Sie verkaufen: 
NUR Frühjahrs- und Sommerbekleidung ab Größe 86 bis Größe 176. Verschiedene Kinderartikel (z.B. Laufstall, Maxi 
Cosy …), Rollerblade, Fahrräder etc. Nur vollständige Spiele, Bücher, Puzzle … jedoch kein Kriegsspielzeug. 
Bitte keine Stofft  iere, Schuhe, Unterwäsche und Strumpfh osen! Keine Flohmarktartikel!
Bitte beschrift en Sie die Waren bereits zu Hause mit großen gut haft enden Klebeetiketten. Bitte auf den Etiketten 
auch die laufende Nummer anbringen! 

Siehe Muster:   

Mehrteilige Kleidungsstücke bitte mit Sicherheitsnadel zusammenhängen. Sie würden uns dadurch die Annahme sehr 
erleichtern. Warenwert mind. € 1,50 (ev. mehr zusammenbinden). Bei Bedarf sind Listen im Vorhinein erhältlich. 

Der Erlös kommt einem caritativen Zweck zugute. Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie zu uns. 

Nicht verkauft e Artikel sowie die Verkaufserlöse müssen unbedingt am Montag, 10. März 2008 in der Zeit von 16:30 
bis 18:00 Uhr im Pfarrsaal abgeholt werden. Nicht abgeholte Ware wird ebenfalls caritativen Zwecken zugeführt. 

Nähere Auskünft e erteilen: Kimpfl inger Elisabeth (Tel. 42549 abends) und Falkner Ilse (Tel. 42365 abends). 

Lfd. Nr.  ……      Vergabenummer ...
Latzhose blau  Größe 104   € 5,00

Samstag, 8. März 2008, von 09:00 bis 13:00 Uhr
Kath. Pfarrsaal Wallern (neben Kath. Pfarrkirche) 

Warenannahme: Freitag, 7.  März 2008, von 13:00 bis 17:00 Uhr

S t 8 Mä 2008 09 00 bi 13 0

Kinderartikel-TauschbasarKinderartikel-Tauschbasar

SchreibtalenteSchreibtalente
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GEMEINDE INFORMIERT

Auch in der stillsten Zeit des Jahres war der Vorstand der 
Leaderregion Mostlandl-Hausruck nicht untätig und so 
konnten zu Beginn des Jahres wichtige Entscheidungen 
für die neue Leaderperiode getroff en werden. 

Als neue Geschäft sführerin wird Ursula Wastlbauer aus 
Weibern die Projektentwicklung und –begleitung über-
nehmen. Um einen zentralen Anlaufpunkt für alle 24 
Mitgliedsgemeinden zu haben, wird Anfang März im TIZ 
Landl in Grieskirchen  das neue LEADER Büro eröff net.

Die Jägerschaft  ersucht alle Landwirte im Gemeindege-
biet, die am UBAG teilnehmen und die verpfl ichteten 
2% Biodiversitätsfl ächen (Blühstreifen) neu anlegen, um 
Kontaktaufnahme, da zwecks  Äsungsverbesserung für 
unser Wild, das Saatgut (Blütenstreifenmischung) mehr-
jährig für UBAG, Saatstärke 20kg/ha, kostenlos zur Ver-
fügung gestellt wird. 

Jägerschaft - ÄsungsverbesserungJägerschaft - Äsungsverbesserung

Mostlandl-Hausruck - „neue Geschäftsführung“Mostlandl-Hausruck - „neue Geschäftsführung“

Entscheidung über die Geschäft sführung und den zukünft igen 
Sitz der Leaderregion Mostlandl-Hausruck ist gefallen!

An neuen Ideen und Vorschlägen herrscht in unserer 
Region kein Mangel und daher steht schon eine Vielzahl 
von Projekten in den Startlöchern! So soll unter ande-
rem ein Netzwerk für Klein- und Mittelbetriebe entste-
hen und der Schwerpunkt „Most“ im ländlichen Raum 
forciert werden.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen sich am Ent-
wicklungsprozess zu beteiligen und die Zukunft  unserer 
Region aktiv zu gestalten!

Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit 
Johann Kieslinger  (0664/8130057) oder Reinhart 
Schmickl (0699/10110515) mit Angabe der benötigten 
Menge bzw. Vereinbarung der Übergabe.

Für den gemeinsamen Gedanken „Mehr Äsung weniger 
Wildschaden“ bedanken wir uns im Voraus.

Der vom Gemeinderat eingesetzte Ausschuss für Um-
weltfragen hat in seiner Sitzung am 22. Jänner 2008 be-
schlossen, in diesem Jahr wieder eine Flurreinigungsak-
tion durchzuführen. Die Veranstaltung soll unter Mithilfe 
der Schulen, örtlichen Vereine und Organisationen aber 
auch aller am Umweltschutz Interessierten stattfi nden. 
Umweltschutz ist nach wie vor eine wichtige Aufgabe in 
unserer Gemeinde. Es wäre daher sehr erfreulich, wenn 
auch Sie an dieser Flurreinigung teilnehmen würden. Auf 

Wir säubern die Umwelt - nehmen Sie teil!Wir säubern die Umwelt - nehmen Sie teil!

Vbgm. Erhard Rudolf
Obmann des Umweltausschusses

diese Weise könnten Sie einen aktiven Beitrag zu einem 
schönen Landschaft sbild leisten. Die Flurreinigungsakti-
on fi ndet am Samstag, den 29. März 2008 mit Treff punkt 
um 13:00 Uhr beim Parkplatz des Sportplatzes Wallern 
(Trattnachstraße) statt. Als kleines „Dankeschön“ laden 
wir Sie im Anschluss zu einem Imbiss ins Sportplatzbuf-
fet Haberl ein. 
Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen sich die Mitglieder 
des Umweltausschusses.

Die Marktgemeinde Wallern nimmt bei der Mülltrennung 
eine führende Position ein.  So hat sich die Abgabenmen-
ge in unserem Altstoff sammelzentrum  im Vergleichs-
zeitraum 2006 - 2007 um 12,65 % vermehrt. Aus diesem 
Grund platzt das älteste ASZ im Bezirk Grieskirchen aus 
allen Nähten und soll durch einen modernen größeren 

MülltrennungMülltrennung

Neubau ersetzt werden. In wei-
terer Folge konnte durch die 
Einführung der Biotonne das 
Restmüllaufk ommen um rund 
25 % verringert werden. 
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GENERATIONSWECHSEL

Bürgermeister Schlager hat am 28. Jänner alle Bediensteten 
der Marktgemeinde Wallern zu einer kleinen Feier 
eingeladen. 
Nach einem kurzen Rückblick über die in der 
Vergangenheit realisierten Projekte hat er sich bei allen 
Bediensteten für die jahrelange gute Zusammenarbeit 
und die ihm gegenüber erwiesene Loyalität bedankt. 
Er betonte nochmals, dass die politischen Ziele nur 
mit einem gut funktionierenden und leistungsfähigen 
Gemeindeteam umgesetzt werden können. 
Amtsleiter Stich bedankte sich mit einem selbst verfassten 
Mundartgedicht beim Bürgermeister dafür, dass er 
immer ein off enes Ohr für die Anliegen und Wünsche 
der Belegschaft  hatte. Zum Abschied erhielt er als 
Erinnerungsgeschenk von allen Bediensteten eine neue 
Armbanduhr mit einer entsprechenden Gravur. 

Von Siegfried Antensteiner wurde noch eine musikalisch untermalte Fotodokumentation über die 18jährige Amtszeit 
des Bürgermeisters präsentiert. Für die künft ige „amtsfreie“ Zeit wurde ihm viel Gesundheit und Energie zur Ausübung 
seiner Hobbies gewünscht. Bei einem „Bratl in der Rein“ wurde noch bis in die späten Abendstunden gemütlich über 
die Vergangenheit und die Zukunft spläne diskutiert. 

BürgermeisterSchlagerhatam28 JänneralleBedienst

Pensionsfeier Bürgermeister Fritz SchlagerPensionsfeier Bürgermeister Fritz Schlager

Amtsleiter Stich überreicht das Abschiedsgeschenk an Bgm. Schlager

Im Rahmen der Weihnachtssitzung des Gemeinderates 
überreichten Chronist Josef Wurmhöringer und Herr 
Siegfried Antensteiner an Alt-Bgm. Schlager und Bgm. 
Kieslinger den 10. Band der Gemeindechronik. Dieser 
Band, der die Jahre 2000 bis 2004 umfasst, wurde 
erstmals mittels EDV erstellt und dabei auch alle Fotos 
eingescannt. 

Abrufb ar auf unserer Homepage:
 www.wallern.ooe.gv.at

GemeindechronikGemeindechronik

v.l.n.r: Bgm. Kieslinger, Alt-Bgm. Schlager, die Gemeindechronisten  
Wurmhöringer und Antensteiner sowie Vbgm. Rudolf

Für seine langjährigen Verdienste 
um das Feuerwehrwesen in Wal-
lern wurde Alt-Bgm. ÖkR Fritz 
Schlager im Rahmen der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung 
zum Ehrenmitglied ernannt. Als 
Zeichen der guten Zusammenar-
beit überreichte Kdt. HBI Wolf-
gang Kaliauer einen mit wallerner 
Künstlerhänden (Kellermair Bert) 
geschnitzten Hl. Florian und die 
Urkunde zum Ehrenmitglied. Auch  

Für seine langjährigen Verdienste

Alt-Bgm. Fritz Schlager ist Ehrenmitglied der Feuerwehr WallernAlt-Bgm. Fritz Schlager ist Ehrenmitglied der Feuerwehr Wallern

Abschnittskommandant BR Ing. Karl Wagner, 
FF Kommandant HBI Wolfgang Kaliauer, 

Alt-Bgm. Fritz Schlager

Abschnittskommandant BR Ing. Karl 
Wagner bedankte sich im Namen des 
Feuerwehrbezirkes Grieskirchen und 
überreichte Alt-Bgm. ÖkR Friedrich 
Schlager die Bezirksmedaille in 
Gold. Beide wünschten dem Ausge-
zeichneten für die Zukunft  alles Gute 
und brachten zum Ausdruck, ihn 
hoff entlich auch in Zukunft  im Rah-
men der Feuerwehrkameraden noch 
oft  begrüßen zu dürfen. 
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Alt-Bürgermeister ÖkR Friedrich Schlager überreichte Ing. Manfred Zauner den Ehrenring der Marktgemeinde Wal-
lern an der Trattnach bei der Weihnachtsfeier des SV Zaunergroup.

In seiner Laudatio ging Alt-Bürgermeister Schla-
ger auf die jahrelange verdienstvolle Tätigkeit 
im Rahmen des Sportvereins und als Unterneh-
mer ein. Ing. Zauner ist seit 1992 Präsident des 
Sportvereines. Er war lange aktiver Fußballer 
und mehrmaliger Ortsschimeister. Noch heute 
zählt er zu einem der schnellsten Schifahrer der 
Marktgemeinde. Als Präsident des Sportvereines 
hat er nicht nur beim Zustandekommen der vie-
len sportlichen Höchstleistungen des Vereines 
mitgewirkt, sondern auch mit viel Elan an der 
Verbesserung unserer Sportanlage tatkräft ig mit-
gearbeitet. So wurden in den letzten 15 Jahren die 
Asphaltstockhalle, ein Fußballtrainingsfeld, Flut-
lichtanlage am Tennisplatz, der Kunstrasenplatz 
und eine neue Tribüne errichtet. 

Alt-Bgm. ÖkR. Schlager betonte in seiner An-
sprache, dass in Wallern „Zauner“ nicht nur ein 
Name sondern ein Qualitätsbegriff  ist. Herr Ing. 
Manfred Zauner ist neben seinem Vater Franz 

und seinem Onkel Johann (ehem. Feuerwehrkommandant) schon der dritte aus der Fam. Zauner, dem die hohe Aus-
zeichnung der Marktgemeinde verliehen wurde.

edrich Schlager überreichte Ing Manfred Zauner den Ehrenring

Ehrenring für Ing. Manfred ZaunerEhrenring für Ing. Manfred Zauner

Alt-Bgm. Schlager, Frau Zauner, Ing. Zauner, 
Bgm. Kieslinger und Vbgm. Rudolf

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Kulturkreises Wallern überreichte Alt-Bgm. ÖkR Fritz Schlager Herrn 
Reg. Rat Martin Weismann die Ehrenplakette der Marktgemeinde.
 

Herrn Weismann ist über Jahrzehnte im 
Wallerner Kulturleben aktiv tätig. Als 
"Huemer Schuster" verfasste er unzähli-
ge Begebenheiten unserer Gemeinde in 
humorvolle Texte, die auch in Buchform 
erschienen sind. Darüber hinaus war 
er lange Zeit als Pfarrgemeinderat und 
Buchführer des Caritas Kindergarten tä-
tig. 
1992 war er hauptverantwortlich für die 
Gründung der Sektion Asphaltstock-
schießen und den Bau der Asphaltstock-
halle unseres Sportvereines. Aber auch 
als Wanderleiter war er für eine große 
Anzahl an Wanderungen und im Beson-
deren für die Abhaltung von Bergmessen 
verantwortlich.
Eine Vielzahl von Prologen kommen aus 
seiner Feder und sind immer wieder Be-
standteil feierlicher Stunden.

Alt-Bgm. Fritz Schlager, Vbgm. Erhard Rudolf, Frau Inge Weismann, 
Regierungsrat Martin Weismann, Bgm. Franz Kieslinger

h d h h l d l k ll b h l Ök hl

Reg.Rat Martin Weismann erhielt die Ehrenplakette der Marktgemeinde WallernReg.Rat Martin Weismann erhielt die Ehrenplakette der Marktgemeinde Wallern

EHRUNGEN
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EHRUNGEN

Eine sehr seltene Auszeichnung, das Lan-
desehrenkreuz am Bande in Gold, konn-
te Bezirksobmann Johann Puchner Frau 
Anna Schlager verleihen. Bei der Fahnen-
weihe vor fast 30 Jahren hat Frau Anna 
Schlager die Patenschaft  über die neue 
Fahne übernommen und so das Funda-
ment für die Entwicklung der Ortsgruppe 
mitbegründet. 

Nach der Festansprache des Herrn Militär-
dekan Mag. Johannes Dopplinger zu den 
Klängen eines Ensembles der Militärmusik 
Oberösterreich, stand die Weihnachtsfeier 
ganz im Zeichen der Ehrung der Fahnen-
mutter. 

Kameradschaftsbund WallernKameradschaftsbund Wallern

Bezirksobmann Johann Puchner, Alt-Bgm. ÖkR Friedrich Schlager, 
Fahnenmutter Anna Schlager und Ortsgruppenobmann Michael Stieger

Über Beschluss des Gemeindevorstandes wurden 
an die Ehegatten Matthias und Maria Lindinger, 
Edlgassen 9, die Ehrennadel der Marktgemeinde 
Wallern in Gold und an Herrn Friedrich Stadlbauer, 
Furth 3, die Ehrennadel in Silber verliehen. Die 
Verleihung erfolgte im Rahmen der Weihnachtsfeier 
des Pensionistenverbandes am 15. Dezember 2007. 
 
Herr Matthias Lindinger ist seit 1981 Mitglied und 
seit 1986 Obmann des Pensionistenverbandes. 
Außerdem ist er ein langjähriges Ersatzmitglied des 
Gemeinderates. Frau Maria Lindinger ist ebenfalls seit 
1981 Mitglied und seit 1986 Obmann-Stellvertreterin 
und Reisereferentin des Pensionistenverbandes. Sie ist 
auch ein langjähriges Mitglied der Goldhaubengruppe 
Wallern. 

Herr Friedrich Stadlbauer ist dem Pensionisten-
verband ebenfalls 1981 beigetreten und seit 1998 
Schrift führer. Er leistete außerdem einen großen 
Beitrag zur Gründung der Sektion Judo des SV 
Wallern. Durch seine Söhne kämpft e die Sektion 
sogar in der Bundesliga. Herr Stadlbauer hat auch 
die Pfarre bei den verschiedenen Umbauarbeiten 
tatkräft ig und freiwillig unterstützt.

Alle drei Mitglieder legten bei der Jahreshaupt-
versammlung im Oktober 2007 ihre Funktionen aus 
Altersgründen zurück. 

Üb B hl d G i d t d d

Verleihung der Ehrennadel der Marktgemeinde Wallern/Tr.Verleihung der Ehrennadel der Marktgemeinde Wallern/Tr.

Obmann des Pensionistenverbandes Zacherl, Alt-Bgm. Schlager, 
Matthias Lindinger und Vbgm. Rudolf

Obmann des Pensionistenverbandes Zacherl, Alt-Bgm. Schlager, 
Friedrich Stadlbauer und Vbgm. Rudolf
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Zum 2. Mal tummelten sich hunderte Faschingsnarren 
am Faschingsonntag rund um den Marktplatz. Wie-
derum wurden Gummistiefel- und Scheibtruhenläufe 
durchgeführt.
Alles was Rang und Namen hat, viele Kinder und Er-
wachsene, erlebten eine Faschingsveranstaltung wie 
sie Wallern noch nicht erlebt hat. Durch attraktive 
Showeinlagen von verschiedenen Vereinen amüsier-
ten sich die Besucher bis in die Abendstunden.

Besonderer Höhepunkt: Es wurde eine mobile Lärm-
schutzwand aus Stroh am Marktplatz eröff net!!!

SV ZAUNERGROUP

Start Scheibtruhen-Lauf

v.l. Bürgermeister „Schlaga“, Amtsleiter „Strich“ und 
Landesrat „Strockinger“ eröff nen feierlich die „Mobile 
Lärmschutzwand“. 

FASCHING  IN  WALLERN

Die Laufgruppe begrüßt alle Faschingsbesucher

ev.  Pfarre - „Bautrupp alles kann“

Die Rothäute von Holzhäuser

Kaum eröff net, schon tanzten 
die Mäuse auf der Lärmschutzwand
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Heiße Einlage: Chickentales

FASCHING  IN  WALLERN

Musikalischer Auft ritt der ÖVP

Kids-Dance

Wallerer Nächte sind lang...

Die Th eatergruppe spielte „Aschenputtel“

Der Veranstalter bedankt sich bei allen 
Besuchern, Teilnehmern und Aktivisten 
der Showeinlagen!

Viele 
prominente 

Gäste...

SEKTION LAUFEN
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 informiert:

RENATE MAYRHOFER
„sich berühren lassen“
SKULPTUREN UND PLASTIKEN

ausstellungsdauer: 16. februar bis 12. april 2008
öffnungszeiten: samstag 9 – 12 uhr
und nach telefonischer vereinbarung

renate mayrhofer:

„seit beginn meiner beschäftigung mit ton,
stein und bronze halte ich daran fest, 
gefühlsbefindlichkeiten auszudrücken.

das gelingt mir am besten, indem ich 
gegenständlich und sehr direkt, manchmal 
beinahe erzählerisch arbeite.
ich möchte mit meinen objekten berühren, 
menschen dazu bewegen, sich mit subtileren 
tatsachen als ausschließlich der materiellen, 
rationalen welt auseinander zu setzen.“

artico: der kunstort     marktplatz 4 4702 wallern/tr. 07249/48835 oder 0699/11 37 34 87 office@artico.at

TECHNIK & KUNST

Im Jänner wurde der zehn Jahre alte und 
sehr reparaturanfällige Kommunaltraktor 
der Marktgemeinde Wallern durch 
einen Neuen der Marke John Deere 
6420 SE ersetzt. Der neue Traktor wurde 
samt Frontlader und Schneepfl ug beim 
Lagerhaus Technik-Center in Hofk irchen 
erworben. Das Land Oberösterreich 
beteiligt sich durch die Gewährung von 
Bedarfszuweisungsmitteln beim Ankauf 
dieses neuen Kommunalfahrzeuges. 

Nachdem in den letzten Jahren auch der 
Kuboter und der VW-Bus erneuert wurden, 
verfügt der Bauhof Wallern nunmehr über 
einen modernen einsatzfähigen Fuhrpark.

Im Jänner wurde der zehn Jahre alte und

TraktorankaufTraktorankauf

Verkäufer Jungmeier, Amtsleiter Stich, Vbgm. Rudolf, Alt-Bgm. Schlager, Herr Kaliauer, 
Bgm. Kieslinger, Mitarbeiter des Lagerhauses, Herr Berger, Herr Naderer
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Oö. FamilienpaketOö. Familienpaket

Eine Information des öff entlichen Gesundheitsdienstes

ZECKENSCHUTZ - IMPFAKTION 2008
 • Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 13,20 Euro
 • ab dem dritten Kind 3,63 Euro
 • Erwachsene bzw. Personen über 16 Jahre 15,00 Euro
    • Die Krankenkasse erstattet hiervon mindestens 3,63 Euro zurück

Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung (bleibende Schäden dieser Erkrankung: 
Lähmungen, Intelligenzverlust, Tod) ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. Der Impfschutz wird nach drei Teilimp-
fungen erreicht. Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen im Abstand von 1 - 3 Monaten,  die  dritte  Teilimpfung 5 
- 12 Monate nach der zweiten. Auff rischungsimpfungen werden alle fünf Jahre empfohlen (nur bei 1. Auff rischung 
und bei Personen über 60 Jahren alle drei Jahre)

Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt der bevorzugte 
Impft ermin für die 1. und 2. Teilimpfung in der kalten Jahreszeit. Geimpft  wird mit FSME-IMMUN Junior bzw. FS-
ME-IMMUN, beides inaktivierte Virusimpfstoff e, welche keine Konservierungsmittel enthalten und in der Regel 
gut vertragen werden.

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich. Bitte Impfpass (soweit vorhanden) mitnehmen!

____________________________Hier abtrennen und den Abschnitt zur Impfung mitbringen ________________________________

Einverständniserklärung zur Zeckenschutz (FSME) - Impfung
Impft ermin: 11.03.2008 und 15.04.2008     Ort: Volksschule Wallern     Zeit: 10.30 Uhr

Nach Kenntnisnahme obigen Merkblattes bin ich mit der Schutzimpfung einverstanden.

Name: ...................................................................................................................................    Geb.Datum: ................................................. 

Adresse: .............................................................................................  Datum: ..................................  Unterschrift : ...................................         

Wertvolle Informationen für werdende und frisch-
gebackene Eltern

Sie erwarten ein Baby oder haben eines bekommen? Dann 
wissen Sie, dass mit der 
Schwangerschaft  bzw. 
Geburt ein neuer Le-
bensabschnitt voller 
(Vor-)Freude auf das 
Baby beginnt. Kinder 
zu haben und zu erzie-
hen ist eine schöne und 
anspruchsvolle Aufga-
be, die allerdings auch 
viele Verpfl ichtungen 
mit sich bringt: zahl-
reiche Überlegungen 

werden angestellt und Entscheidungen getroff en. Auf 
Initiative von Familienreferent LHStv. Franz Hiesl hat 
das Familienreferat des Landes Oberösterreich das „Oö. 
Familienpaket“ neu aufgelegt. 

Mit dem „Oö. Familienpaket“ erhalten alle Schwangeren 
und Jungfamilien ein wertvolles Bündel an Informati-
onen über die wichtigen Phasen des Familienlebens, 
sowie über die den Familien zur Verfügung gestellten 
Bundes- und Landesförderungen. Das darin beigelegte 
Gutscheinheft  bietet zusätzlich kleine fi nanzielle Start-
hilfen durch oö. Betriebe an. Weiters sind Elternbil-
dungsgutscheine in der Mappe enthalten. Später kann 
die Mappe als Dokumentenmappe dienen.

Das neue „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie ab April 
2008 bei Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen Vorlage des 
Mutter-Kind-Passes bzw. bei der Anmeldung des Neu-
geborenen.  
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Die nächsten 
Termine für eine 
Rechtsberatung 
mit dem öffent-
lichen Notar Dr. 
Moritz Stix fi n-
den im Sitzungs-
zimmer des Marktgemeindeamtes 
im 1. Stock am 6. März 2008 und 3. 
April 2008 ab 16:00 Uhr statt.
Bitte um telefonische Terminreser-
vierung am Marktgemeindeamt bei 
Herrn Karl Schlager, Tel. 48126-16.

Di ä h t

RechtsberatungRechtsberatungBlutspendeaktion 
durch das Österreichische Rote Kreuz

Spende wieder Blut

Blut ist Leben. Bis zum heutigen Tag kann nur der Körper selbst Blut in 
seinen vielfältigen Funktionen bilden. Blut ist durch nichts zu ersetzen - 
es bedeutet Leben.

Immer aufwendigere Operationen sind nur mit vielen Blutkonserven 
durchzuführen. Auch bei vielen Krankheiten und schweren Verletzungen 
spielt der Einsatz von Blutpräparaten eine maßgebliche - in vielen Fällen 
sogar lebensrettende Rolle.

Wer Blutspender beim Roten Kreuz wird, bekommt mehr als er gibt:

*  Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und des Rhesusfaktors
*  Ausstellung eines Blutspendeausweises
*  Zusendung eines Laborbefundes
*  Das gute Gefühl, mit einer Blutspende Leben retten zu können.

Montag, 25.Februar 2008
16:00 - 20:00 Uhr

Volksschule Wallern
Erstspender bitte Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!

AltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrum
Neue ÖffnungszeitenNeue Öffnungszeiten

Das Altstoffsammelzentrum Wal-
lern hat ab 1. April bis 30. November 
2008 auch Samstag vormittag geöff-
net.
Neue Öffnungszeiten:
Montag      08:00 - 11:00 Uhr
Freitag      08:00 - 18:00 Uhr
Samstag     08:00 - 11:00 Uhr

Das LandesJugendReferat OÖ plant auch heuer wieder gemeinsam mit 
bauMax kostenlose Heimwerkerinnenkurse für Mädchen ab 12 Jahre.

Aktionstag ist der 06. März 2008 von 17:30 bis  20:00 Uhr

Partner-Filialen sind: Steyr, Leonding, Linz-Kleinmünchen, Linz-Urfahr, 
Freistadt, Mauthausen, Schärding, Ried/Aurolzmünster, Mattighofen, Brau-
nau, Wels, Vöcklabruck und Gmunden

Liebhabermarkt der Volkskultur von 
25.  bis 27. April 2008 in Grieskirchen 
im Schloss Parz.
Wer passende Kostbarkeiten (alte 
Trachten, Gebetsbücher, Geschirr, 
Goldhauben, Stickereien, Schmuck, 
Bilder - es sollten keine Flohmarktar-
tikel sein, sondern nur Dinge die et-
was Besonderes darstellen!) verkau-
fen möchte, kann sich bei der Obfrau 
der Goldhaubengruppe, Barbara 
Neuwirth (Tel. 48473), bis Anfang 
April melden.

Liebhabermarkt der Volkskultur von

Goldhauben- und Goldhauben- und 
Trachtengruppe WallernTrachtengruppe Wallern

Ab Freitag, 07. März 2008 können Sie wieder Grün- und Strauchschnitt bis 
zu einer Abgabenmenge von 1 m³ kostenlos im Wirtschaft shof der Martkt-
gemeinde, Brucknerstraße 30, abgeben. Wir laden Sie ein, regen Gebrauch 
davon zu machen. Die Sammelstelle ist jeden Freitag und Samstag zwischen 
16:00  und 18:00 Uhr, bis einschließlich Samstag, 22. November 2008, geöff -
net. Für größere Mengen wird ein geringer Entsorgungsbeitrag eingehoben.

Grün- und StrauchschnittsammlungGrün- und Strauchschnittsammlung

L d J dR f OÖ l h h i d i

Jugendliche in die TechnikJugendliche in die Technik

SucheSuche

Sauberen Garageneinstellplatz im Ge-
biet Wallern und Umgebung, wenn 
möglich mit Stromanschluss und Be-
leuchtung, Tel. 0699/12178209 (Zach)
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VEREINE

Auf ein äußerst erfolgreiches Jahr kann unsere Feuerwehr-Jugendgruppe zurückblicken. Erstmalig, seit der Grün-
dung 1975, wurden sie Abschnittssieger im Bezirk Grieskirchen. Dieser 
Erfolg ist natürlich ein Ansporn für die kommende Saison 2008.
Besonders freuen wir uns auch, dass heuer 5 Burschen von der Jugend-
gruppe nach Vollendung des 16. Geburtstages in den Aktivstand der FF 
Wallern übergetreten sind. Es sind dies Dominik Richtsteiger, Dominik 
Zauner, Stefan Hofer, David Kellmair und Philipp Mayr.

Die Jugendgruppe sichert 
nicht nur den Nachwuchs 
für die Freiwillige Feu-
erwehr, sondern bietet 
auch Burschen im Alter 
zwischen 10 u. 16 Jahren eine sinnvolle Freizeitbeschäft igung. Auf dem 
Programm stehen u.a. Wissenstest, Erste Hilfe Ausbildung, Feuerwehr-
Bewerbe, Ferienlager und gemeinsame Ausfl üge z.B. ins Kino. Ein 
Großteil des derzeitigen Kommandos entstammt aus der Jugendgruppe, 
zusätzlich entstehen auch private Freundschaft en.

Auf ein äußerst erfolgreiches Jahr kann unsere Feuerwehr-Jugendgruppe zurückblicken Erstmalig seit der Grün-

Saisonstart für die Feuerwehr-JugendgruppeSaisonstart für die Feuerwehr-Jugendgruppe

Wie wir im Herbst 2007 feststellen konnten leben in Wallern viele Motorradbegeisterte. Dank einer Initiative von 
Altbürgermeister Fritz Schlager und Bürgermeister Franz Kieslinger wurde der 
Entschluss gefasst, einen Motorradclub zu gründen.
Die Gründungsversammlung fand am 07.11.2007 beim Wirt in 
Breitwiesen statt. Dabei wurde der Vereinsvorstand gewählt und 
die Statuten beschlossen. Der MRC-Wallern war gegründet.

Als Obmann konnte Hr. Raimund Söllinger und als sein Stellvertreter Hr. Herbert 
Höhenberger gewonnen werden. Ein Vereinslokal steht uns beim Wirt in Breitwiesen zur 
Verfügung. Zur Information für alle wird dort auch ein frei zugänglicher  Schaukasten 
montiert.
Vereinstreff en fi nden während der Motorradsaison jeweils am ersten Mittwoch im 

Monat statt, d.h. der erste Vereinsabend im heurigen Jahr ist der 05. März. Beginn ca. 19:00 Uhr.

Neben den bereits 22 Mitgliedern sind natürlich auch alle Interessenten herzlich 
willkommen.
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf eine schöne und hoff entlich unfallfreie Saison 
2008.

Kontaktadressen: Raimund SÖLLINGER            oder  Herbert HÖHENBERGER
   Bahnhofplatz 3     Schallerbacherstr. 16
   4631 KRENGLBACH    4702 WALLERN
   Tel. 07249/46432    Tel. 0676/5712538 

k l b i W ll i l M db

NEU - MotorradclubNEU - Motorradclub

Solltest du nun Interesse an der Feuerwehr gefunden haben, schau doch einmal bei uns vorbei,Solltest du nun Interesse an der Feuerwehr gefunden haben, schau doch einmal bei uns vorbei,
 Unser Betreuer-Duo Patrick Kastl und Martin Perfahl freuen sich auf deinen Anruf. Unser Betreuer-Duo Patrick Kastl und Martin Perfahl freuen sich auf deinen Anruf.

 ( Patrick Tel: 0676/9578243 oder info@feuerwehr-wallern.at ( Patrick Tel: 0676/9578243 oder info@feuerwehr-wallern.at

Feuerwehr-Jugend Wallern -> ein starkes Stück FreizeitFeuerwehr-Jugend Wallern -> ein starkes Stück Freizeit
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Geburtstags-
jubilare

Wir gratulieren!

Beham Karl (75),
Höhenstraße

Es gratulierten Bgm. Franz Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

Eder Anna (75),
Gruberfeld

Es gratulierten GV Klaus Großauer 
und Pfarrer Schwarz

STANDESAMT

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Wallern, Marktplatz 
1, 4702 Wallern a.d.Tr., Redaktion: 
Marktgemeindeamt Wallern, Alois 
Pfaff enbauer, Tel. 48126-17, Tamara 
Schick, Tel. 481 26-15 Fotos Marktge-
meinde Wallern, privat, Druck: Dru-
ckerei Frömel, Dirisamerstraße 5, 
4675 Weibern; Redaktionsschluss für 
Ausgabe 3/2008, Freitag, 11.04.2008.

Wir heißen folgende Neu-
bürger, die sich in der ver-
gangenen Zeit in Wallern mit 
Hauptwohnsitz angemeldet 
haben, herzlich willkommen.

Hofer Simon, Altenhofer Sonja 
und Jonas, Schubertstraße;
Gfölner Hans-Peter, Schames-
berger Isabella und Dominik, 
Bergern;
Göschl Helga und Georg, Mauer;
Kaliauer Christa, Eferdinger 
Straße;
Prdic Ranko, Welser Straße;
Samhaber Alexander, Bergern;
Samodielok Natalia, Breitwiesen;
Schneglberger Silvia, Schallerba-
cher Straße;
Snoeck Antoine, Jägerweg;
Würzl Karin, Bergern;
Schaller-Steiner Jessica, Nelken-
straße;
Meltke Andreas und Christina, 
Bergern;

Kampl Maria (75),
Kienzlstraße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

Mayr Maria (85),
Trattnachstraße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

Mittermair Adolf (75),
Bergernstraße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

Impressum:
M di i h b d H b

Mit
Ber

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 01. Februar 2008)

Hauptwohnsitz:  ............ 2.873
Nebenwohnsitz:  .............. 212
Gesamt:  ...................... 3.085

ohne Foto:
Greinecker Josef, Gartenstr.  (85)
Weinberger Karl, Bergernstr.  (70)
Hintenhaus Helga, Lenausiedl. (70)
Perfahl Leopold, Bergern (85)
Yalcin Kadir, Mauer (70)
Lehner Walter, Finkenweg (70)
Ljubas Fanika, Mitterweg (70)
Breger Josef, Gruberfeld (70)
Hautzeneder Ernst, Breitwiesen (80)
Lehner Frieda, Gruberfeld (85)
Feichtinger Hildegard, Lerchen-
straße (75)
Fischlhammer Th eresia, Eichen-
straße (92)
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Geburten
Binder  Hermann Ing. und 
Sabine, eine Katharina Maria

Gattringer Christian und Do-
rothea, einen Marcus Marcel

Mullabazi Vllaznim und Val-
bone, eine Ajla

STANDESAMT

Sterbefälle
Kaliauer Alfred (50), 
Mitterweg

Obermeier Edeltraud (74), 
Bergern

Diensthuber Josef (66),  
Lerchenstraße

Granegger Georg (80),
Mitterweg

SPRECHTAGE 
für  BETROFFENE und  ANGEHÖRIGE MENSCHEN 

mit gesundheitlichen BEEINTRÄCHTIGUNGEN

Marktgemeindeamt Wallern an der Trattnach
Donnerstag, 13. März 2008 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Kostenlose Information und Beratung zur 
Verbesserung der Lebenssituation 

von Menschen 
mit Behinderung oder chronischer Erkrankung.

Sozialrechtliche und steuerrechtliche 
Fragen
Fördermöglichkeiten für Menschen 
mit  Behinderung
Fragen rund um den Arbeitsplatz

Beratung & InformationBeratung & Information

Serviceoff ensive für 24-Stunden-Betreuung. Jede Woche 
ist in Oberösterreich ein Beratungstag von 13:00 bis 17:00 
Uhr in den Räumlichkeiten einer Bezirkshauptmannschaft  
oder eines Magistrats. Vertreter sämtlicher Behörden wer-
den anwesend sein.
Somit ist eine umfassende Beratung und eine zentrale Ein-
reichmöglichkeit für die Betreuungskräft e, Betroff ene und 
deren Angehörige möglich.

Mitzubringen wären folgende Dokumente:

NEUFÖG-Bestätigung der Wirtschaft skammer OÖ für 
Neugründer (kann auch direkt beim Sprechtag ausgestellt 
werden)

24-Stunden-Betreuung24-Stunden-Betreuung

Alle Experten, Infos und Behördenwege an einem Tag!

Unterstützung Unterstützung 
und Coachingund Coaching

Entlastung in Problemsituationen
Private und berufl iche Zielfi ndung 
Stärkung persönlicher Fähigkeiten 

und Ressourcen 
Zufriedenstellende Arbeitsplatz-

erhaltung
Integration in den Arbeitsmarkt

Reisepass oder Personalausweis bei ausländischen 
Personen (bei Namensänderungen usw. wäre auch das 
entsprechende Dokument mitzunehmen
Meldezettel (Wohnsitz muss im Hauhalt der zu be-
treuenden Person sein)
Wenn sich der Gewerbeanmelder noch nicht fünf  Jah-
re in Österreich aufh ält, ist eine Strafregisterbescheini-
gung des Heimatsstaates in beglaubigter Übersetzung 
erforderlich.

Beratungstag in Ihrer Nähe am 26. März
Bezirkshauptmannschaft  Grieskirchen

Manglburg 14, 4710 Grieskirchen
Tel. 07248 603-404

Bitte um Voranmeldung bei Schick Tamara Bitte um Voranmeldung bei Schick Tamara 
unter 07249/481 26-15unter 07249/481 26-15
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Es wird höfl ich darauf hingewiesen, dass Feuerungsanlagen auf die Einhaltung der Vorschrift en des Oö. Luft REnTG 
sowie der danach erlassenen Verordnung (Oö. HaBV) von der verfügungsberechtigten Person wiederkehrend 
überprüfen zu lassen sind.

Das Oö. Luft REnTG sieht eine Überprüfung von Feuerungsanlagen mit einer Brennstoff wärmeleistung bis 
zu 15 kW alle drei Jahre auf die Einhaltung der Sicherheitsvorschrift en und Feuerungsanlagen mit einer 
Brennstoff wärmeleistung von mehr als 15 und weniger als 50 kW alle zwei Jahre auf die Einhaltung der Sicherheits- 
und Umweltschutzvorschrift en vor.

Feuerungsanlagen mit einer Brennstoff wärmeleistung ab 50 kW sind jährlich auf die Einhaltung der Sicherheits- und 
Umweltschutzvorschrift en zu überprüfen.

Das Ergebnis der Überprüfung ist in einem Prüfb ericht festzuhalten, der bis zur jeweils nächsten wiederkehrenden 
Überprüfung von der verfügungsberechtigten Person aufzubewahren und auf Verlangen der Behörde vorzulegen 
ist.
 

Diese Überprüfungen werden von uns in der Heizperiode 2008/2009 durchgeführt,
für Terminwünsche sind wir gerne für Sie da. (Tel. 07242/47596 od. 0664/2430771)

Monika Th aler, Rauchfangkehrerbetrieb, Römerstraße 92, 4600 Wels

(Wiederkehrende Überprüfung gem. Oö Luft reinhalte- und Energietechnikgesetz)

ÜBERPRÜFUNG VON FEUERUNGSANLAGEN

Die RB Region Grieskirchen - die Mitarbeiter der
Bankstelle Wallern - schenkten am Montag, den
10. Dezember 2007 am Marktplatz in Wallern fleißig
Punsch aus.

Der Punschstand erfreute sich trotz winterlicher Kälte
zahlreichen Besuches und sehr guter Stimmung.

Der Reinerlös kommt der Jugendarbeit der
Freiwilligen Feuerwehr Wallern zu Gute.

Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank Wallern übergaben
einen Scheck im Wert von EUR 750,- an den Kom-
mandanten der FF Wolfgang Kaliauer.

www.raiffeisen-ooe.at/region-grieskirchen

Raiffeisen-Punschstand zugunsten
der Freiwilligen Feuerwehr Wallern

Region Grieskirchen

v.l. Elfi Keppelmüller, Klaus Dickinger, Christa Oberauer, Wolfgang Kaliauer,
Thomas Huber, MBA, Karin Stutz

GEMEINDE INFORMIERT
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MARKTGEMEINDE 
Wallern/Trattnach                 

SV ZAUNERGROUP 
Wallern/Trattnach  

 

 

E I N L A D U N G  

 

 

Wir suchen für unsere Betriebstätte Wallern

einen Lehrling (männlich oder weiblich)
der den Beruf Bürokaufmann/frau erlernen möchte.

Beginn ab sofort möglich.

INTEGRAL MONTAGE
Anlagen- und Rohrtechnik Gesellschaft  m.b.H.

A-4702 Wallern, Mauer 6
Bitte senden Sie Ihre aussagekräft igen Bewerbungsunterlagen mit Foto an oa. Adresse,

Herrn Ing. Eckerstorfer (Tel: 07249/42711-84, E-Mail: offi  ce.wallern@integral.at

suchen für unsere Betriebstätte Wallern

Lehrling gesucht !

GEMEINDE INFORMIERT

Von Mittwoch, 30. April bis Sonntag, 
04. Mai 2008 veranstaltet das Kath. 
Bildungswerk Wallern eine „Früh-
lingsreise zu den Perlen Istriens“ 
– Piran – „Künstlerdörfer“ Buje u. 
Groznjan – Rovinj – Pula – Brijuni-
Inseln – Opatija. Preis pro Person:     
€ 345,00. Anmeldungen sowie nähe-
re Infos bei Christoph Aumaier – Tel. 
0664/1609825.

Von Mittwoch 30 April bis Sonntag

Das Kath. Bildungswerk Das Kath. Bildungswerk 
LÄDT EIN !LÄDT EIN !

Alle Schüler die 
aus Richtung 
Wels mit dem 
Autobus nach 
Wallern fahren, 
werden gebeten, nicht den Bus um 
13:30 Uhr in Richtung Eferding/
Aschach, sondern jenen um 13:32 
Uhr (nur 2 Minuten später!) in 
Richtung Grieskirchen zu nehmen. 

Begründet wird dies damit, dass der 
Bus Richtung Grieskirchen direkt 
nach Wallern fährt (zB. Haltestelle 
„Sägewerk“) und die Schüler nicht bei 
der gefährlichen Haltestelle „Grub“ 
aussteigen und die stark befahrene 
B134 Wallerner Straße überqueren 
müssen. Im Zuge der Neuerrichtung 
der Umfahrung Parzham wird diese 
gefährliche Haltestelle neu situiert 
werden. 

Die Eltern werden gebeten, diese In-
formation an ihre Kinder weiterzu-
geben.

Alle Schüler die

Achtung Schüler
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